
INHALT

Vorwort – Ästhetiken des Posthumanen in Literatur und Medien    ........................................ 5

ARTIKEL

Hans-Joachim Schott, Die Involution der Verwandlung. Posthumanistische Denkfiguren in 
Elias Canettis „Masse und Macht“ ................................................................................. 9

Moritz Hiller, Flussers Schrift. Eine Schreib-Szene des zwanzigsten Jahrhunderts  ............. 27

Alena Heinritz, Disruptive Innovation oder Design? Posthumanistische Perspektiven auf 
die Prometheus-Figur in Literatur- und Arbeitsdiskursen  .............................................. 53
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